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Oberliga Damen Baden-Württemberg Relegation

1. TTC Ketsch : TTV Weinheim-West II 
Samstag, 04.05.2024, 10:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des 1. TTC Ketsch gegen den TTV 
Weinheim-West II

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 22:16 Sätzen trennten sich die
Spielerinnen des TTV Weinheim-West II beim Auswärtsspiel in der Oberliga Damen Baden-
Württemberg Relegation am Samstagvormittag vom 1. TTC Ketsch. Rund 140 Minuten dauerte das
Match, ehe Kathrin Thome das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte.
Die Heimmannschaft profitierte im 1. Saisonspiel davon, dass die Gastspielerinnen mit 3
Ersatzspielerinnen antraten. Eine starke Leistung zeigte Marion Ott, die in ihren Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Jakoby / Weil konnten Berger
/ Moch den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim 3:0
gegen Zimmermann / Fuhrmann fanden Simon / Ott wiederum von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegnerin Sabine Jakoby musste Jasmina
Simon Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Schade, dass das
Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Melanie
Berger bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Vivienne Zimmermann dann doch niedergerungen
worden. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Marion Ott
war im Einzel gegen Heike Fuhrmann nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Da gab
es nichts zu rütteln. Kathrin Thome überzeugte im Match gegen Sabine Weil, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3.
Einen Zähler für die Gäste musste Jasmina Simon bei der 1:3-Niederlage gegen Vivienne
Zimmermann in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Fünf Sätze lang beharkten sich Melanie Berger und Sabine Jakoby, bevor die
Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Marion Ott die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Wenig Chancen ließ
Kathrin Thome im Anschluss beim 3:0 ihrer Gegnerin Heike Fuhrmann. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des 1. TTC Ketsch geht es nun im nächsten Spiel am 04.05.2024
gegen den TSV Herrlingen, während der TTV Weinheim-West II am 04.05.2024 gegen den TSV
Herrlingen antritt.

 Statistik:
 1. TTC Ketsch

Doppel: Berger / Moch 0:1, Simon / Ott 1:0 
Einzel: J. Simon 0:2, M. Berger 0:2, M. Ott 2:0, K. Thome 2:0 

 TTV Weinheim-West II
Doppel: Jakoby / Weil 1:0, Zimmermann / Fuhrmann 0:1 
Einzel: V. Zimmermann 2:0, S. Jakoby 2:0, S. Weil 0:2, H. Fuhrmann 0:2
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